
 
034/25/01 
Beschlussvorlage 
öffentlich 

 

 
 
 

Bildung eines Präventionsrates 
Organisationseinheit: 
Allgemeine Verwaltung  

 
Beratungsfolge Geplante 

Sitzungstermine 
Ö / N 

Ausschuss für Finanzen, Soziales und Bildung der Stadt 
Zossen (Vorberatung) 12.06.2025 Ö 
Hauptausschuss der Stadt Zossen (Vorberatung) 16.06.2025 Ö 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen 
(Entscheidung) 18.06.2025 Ö 

 
Beschlussvorschlag 
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Zossen beschließt: 
 
einen Präventionsrat für die Stadt Zossen zu bilden. Die Bürgermeisterin wird mit 
der Bildung des Präventionsrates beauftragt. Der Präventionsrat besteht aus den 
nachfolgenden ordentlichen Mitgliedern und ihren Stellvertretern.  
 

- Bürgermeister/in 
- Mitglied der SVV 
- Schulleiter/in 
- Sozial- / Seniorenbeauftragte/r 
- Vertreter/in aus dem Ordnungsamt  
- Polizei 

 
Das Mitglied der SVV ist aus der Mitte der SVV herauszuwählen. 
Der Präventionsrat hat sich eine Geschäftsordnung zur Arbeitsweise zu geben. 
 
 
Mitwirkungsverbot gem. § 22 BbgKVerf 
[X] besteht nicht  [  ] besteht für: 
 
 
Begründung 
Der Präventionsrat wurde auf der Einwohnerversammlung am 30.08.2023 
vorgestellt und mehrfach in der SVV beraten. 
 
Ziel: 
Er soll als Informations- und Impulsgeber für eine gemeinsame Entwicklung und 
Steuerung von Maßnahmen und Projekten dienen, die für mehr Sicherheit in 
Zossen sorgen und dazu beitragen Straftaten zu verhindern und Unfälle 
vorzubeugen. 



 
 
Zu den Aufgaben gehören: 
Förderung und Initiierung von Projekten 

- Sozialarbeit 
- Städtebauliche Präventionsmaßnahmen 
- Prävention durch Sport 
- Konfliktmeditation 
- Gewalt- und Kriminalprävention im öffentlichen Raum und an Schulen 
- Obdachlosigkeit 
- Sozialraumorientierte Präventionsarbeit mit Kindern- und Jugendlichen 
- Prävention von Rassismus, Antisemitismus und Diskriminierung  

 
Analyse und Ursachenforschung beispielhaft: 

- Gewalt an Schulen und im öffentlichen Raum 
- Ängste und mangelndes Sicherheitsgefühl  
- Häusliche Gewalt 
- Obdachlosigkeit 
- Vandalismus  

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
[  ] Ja  [  ] Nein 
 
Gesamtkosten:  
Deckung im Haushalt: [  ] Ja [  ] Nein 
Finanzierung 
aus der Haushaltsstelle: 

 

 
 
Anlage/n 

1 Präventionsrat 
 

 



Präventionsrat Zossen 

Bisheriger Werdegang: 
• Einwohnerversammlung August 2023
• SVV- Beschluss
• Ausschreibung Stadtblatt; keine qualitativen und quantitativen

Bewerbungen
• Fazit: keine öffentliche Beteiligung

Nächster Schritt: 
• Umsetzungsbeschluss in der SVV
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Präventionsrat; die Bürgermeisterin 



Präventionsrat Zossen 

12.05.2025 Präventionsrat; die Bürgermeisterin 
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Herausforderung 

 Gesamtgesellschaftliche Verantwortung

 Sicherheitsempfinden

 Beteiligungsformat und Organisation

 Maßnahmendefinition

 Umsetzung



Präventionsrat Zossen 

Ordentliche Beteiligte 

• Bürgermeisterin
• Mitglied aus der SVV
• Schulleiter (Abstimmung zwischen den 

Schulleitern)
• Sozial- / Seniorenbeauftragte/r 
• Vertreter aus dem Ordnungsamt
• Polizei
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Außerordentlich Beteiligte 

• Ortsvorsteher, Jugendbeirat
• Stadtwehrführung
• Weitere Schulleiter
• GAG
• Sicherheitsunternehmen
• Leiter EAE
• Betroffene
• DRK
• Gäste

Themen und Sorgen  
aus der Bevölkerung 

Lenkungsgruppe 

Präventionsrat; die Bürgermeisterin 
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Arbeitsweise 

 Regelmäßige Sitzungen (Prozess ähnelt einer Ausschusssitzung)

 Tagesordnung anhand aktuellen Themen

 Außerordentliche Sitzungen möglich

 Bericht über die Sitzungen an die SVV

 Einrichtung eines Emailpostfaches für die Bürgerinnen und Bürger zwecks Bürgermeldung

Mögliche Themen: 

 Sicherheitskonzepte Stadtfeste und Veranstaltungen

 Berichte aus den Schulen

 Berichte seitens der Polizei

 Gefahrenpotentiale im Stadtgebiet und Themen aus der Stadtgesellschaft
 Präventive Angebote

Präventionsrat; die Bürgermeisterin 
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Aufgabe: 

Förderung und Initiierung von Projekten: 
 Sozialarbeit
 Städtebauliche Präventionsmaßnahmen
 Prävention durch Sport
 Konfliktmediation
 Gewalt- und Kriminalprävention im öffentlichen Raum und an Schulen
 Obdachlosigkeit
 Sozialraumorientierte Präventionsarbeit mit Kindern- und Jugendlichen
 Prävention von Rassismus, Antisemitismus und Diskriminierung

Analyse und Ursachenforschung beispielhaft: 
 Gewalt an Schulen und im öffentlichen Raum
 Ängste und mangelndes Sicherheitsgefühl
 Häusliche Gewalt
 Obdachlosigkeit
 Vandalismus

Informationssammler und 
Impulsgeber  

 Gemeinsame Entwicklung
und Steuerung von
Maßnahmen und Projekte,
die für mehr Sicherheit in
Zossen sorgen und dazu
beitragen Straftaten zu
verhindern und Unfällen
vorzubeugen

Ziel: 

Präventionsrat; die Bürgermeisterin 
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